
Das Sailer-Gymnasium hat sich in die-
sem Schuljahr erfolgreich für das Be-
rufswahl-SIEGEL beworben, mit dem 
Schulen mit herausragender Studien- 
und Berufsorientierung ausgezeich-
net werden. Es ist ein freiwilliges und 
schulartübergreifendes Analyseinstru-
ment und ist ein Projekt von SCHULEWIRTSCHAFT Bayern. 
Da das SIEGEL für Gymnasien nur sehr selten vergeben 
wird, freut es alle Veranwortlichen am Sailer-Gymnasium 
umso mehr, dass eine regionale Jury mit Vertreter aus Schu-
le, Wirtschaft, Agentur für Arbeit, Kammern, Universitäten, 
u.v.m. überzeugt werden konnte und das „Sailer“ die für 
die Auszeichnung erforderlichen Kriterien erfüllte. 

Am Sailer-Gymnasium nimmt die Berufs- und Studienori-
entierung im Schulprofil eine herausgehobene Stellung ein 
und ist in der strategischen Ausrichtung der Schule fest 
verankert. In der Laudatio wurde besonders die Förderung 
durch die Schulleitung, das persönliche Engagement vieler 
Lehrkräfte sowie das strukturierte Konzept gewürdigt. Ein 
klarer Fokus ist dabei in der Begabtenförderung, der Stär-
kenorientierung sowie der individuellen Entwicklung der 
einzelnen Schüler erkannt worden. Abschließend wurde die 
praktische Erfahrung für die Schüler hervorgehoben, indem 
der Begabungsstützpunkt, die Mitgliedschaft im Verein 
MINT-EC und der Hochschultag als herausragende Beispie-
le angeführt wurden.

Als SIEGEL-Schule wird das Sailer-Gym-
nasium zukünftig in ein regionales und 
bundesweites Netzwerk eingebunden, 
kontinuierlich begleitet und beraten. Die 
erfolgreiche Bewerbung ist eine bedeu-
tende Anerkennung für die Leistung des 
Kollegiums über viele Jahre hinweg.

Ein fester Bestandteil der Studien- und Berufsorientierung 
ist der Hochschultag des Landkreises Dillingen am Sailer-
Gymnasium. Hier können sich die Schüler in komprimierter 
Form über die Vielfalt an Studienmöglichkeiten und berufli-
che Karrierechancen in Heimatnähe informieren und zudem 
in Gesprächen mit den Hochschulen und Universitäten ein 
umfassendes Bild darüber machen, welcher Studiengang 
den eigenen Begabungen, Neigungen und Fähigkeiten ent-
spricht und welche Anforderungen für das Studium gestellt 
werden.
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Lernen 
ist ein-
fach.

Wenn man mit dem richtigen 
Material versorgt ist. Wir un-
terstützen seit vielen Jahren 
Schulen und Schüler beim 
Lernen.

Sprechen Sie uns darauf an.
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Aktuelle Informationen aus dem 
Johann-Michael-Sailer-Gymnasium DillingenJuli 2019 Schuljahr 2018/2019

22. Jahrgang Nr. 4

Sailer-Gymnasium erhält Auszeichnung „Berufswahl-SIEGEL“

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

das jetzt zu Ende gehende Schuljahr 2018/19 und das neue 
Schuljahr 2019/20 ist am Johann-Michael-Sailer-Gymnasi-
um geprägt von einer Phase der Umbrüche, die aber auch 
eine Reihe von positiven Entwicklungen mit sich bringt. 
Das neue neunjährige bayerische Gymnasium und der neue 
kompetenzorientierte Lehrplan Plus wurden eingeführt 
und bringen am „Sailer“ grundlegende Neuerungen mit 
sich. Gleichzeitig stehen Gesellschaft und Wirtschaft vor 
großen Umbrüchen, die Digitalisierung verändert Lebens- 
und Arbeitswelten und 
macht auch vor der 
Schule und dem Sailer-
Gymnasium nicht halt. 

Die Schule muss die 
Herausforderung meis-
tern, den Schülerin-
nen und Schülern die 
Fähigkeiten zu leben-
slangem und eigenver-
antwortetem Lernen 
zu vermitteln und sie 
damit fit für die digi-
tale Welt der Zukunft 
zu machen. Das Sailer-
Gymnasium stellt sich 
dieser Herausforderung 
mit Nachdruck und hat 
ein modernes päda-
gogisches Konzept 
entwickelt, das diesen 
Ansprüchen Rechnung 
trägt und Schritt für 
Schritt eingeführt wird 
(siehe Seite 2). 

Doch nicht nur der „innere Geist der Schule“ auch das 
Schulgebäude des Sailer-Gymnasiums befindet sich im 
Umbruch. Am 16. Juli wurde der Abschluss der General-
sanierung des Bauabschnittes 1 und 2 mit Herrn Landrat 
Leo Schrell an unserer Schule gefeiert. Die Schulgemein-

schaft freut sich sehr über das kraftvolle Engagement des 
Landkreises Dillingen als Sachaufwandsträger in die Sani-
erung der Schule. Im nächsten Schritt bedeutet Umbruch 
auch Abbruch; denn der „weiße Bau“ wird einem hoch-
modernen Neubau weichen, wie der Landrat verkündet 
hat. Der Neubau wird den Schülerinnen und Schüler in Zu-
kunft noch bessere Rahmenbedingungen für zeitgemäßes 
Lernen ermöglichen.

Viele pädagogische Herausforderungen lassen sich dabei 
auch gut meistern, da es am „Sailer“ bewährte Struk-
turen gibt, die sich über die Jahr ständig weiterentwickelt 
haben, z. B. in der Studien- und Berufsorientierung. Für 

das große Engage-
ment der Schule in 
diesem Bereich wurde 
das Johann-Michael-
Sailer-Gymnasium als 
einziges Gymnasium in 
Nordschwaben mit dem 
Berufswahlsiegel für 
hervorragende beruf-
liche  Orientierung der 
Schülerinnen und 
Schüler ausgezeichnet 
(siehe Seite 4). Die 
Begabtenförderung ist 
ein Feld, bei dem das 
Sailer-Gymnasium als 
Begabungsstützpunkt 
Nordschwaben eine 
Vorreiterrolle einnim-
mt (siehe Seite 4). 

Auch in der Leitung 
des Sailer-Gymnasiums 
gibt es einen Umbruch. 
Der bisherige Ober-

stufenkoordinator Gerald Bayer wird neuer Stellvertre-
tender Schulleiter und folgt damit  Sebastian Bürle, der als 
Stellvertreter an das für ihn wohnortnähere Gymnasium 
Wertingen wechselt.  

Ich wünsche der gesamten Schulgemeinschaft erholsame 
Sommerferien!				             Kurt Ritter 

Am 5. Juli fand der 4. Begabungstag des Begabungsstützpunkt Nordschwa-
ben am Sailer statt. Neben der Verleihung der Zertifikate an die Teilnehmer 
der Begabungskurse durch Ministerialbeauftragten Peter Kempf und Stütz-
punktkoordinator Otto Helmschrott stand der „Marktplatz der Möglichkei-
ten“ im Mittelpunkt der sehr gut besuchten Veranstaltung. Hier konnten 
sich die aktuellen und zukünftigen Begabungskurse präsentieren und alle 
Schulen des Begabungsstützpunkt Nordschwaben ihre Projekte zum Entde-
cken und Fördern von Begabungen vorstellen.

4. Begabungstag am Sailer

Feierliche Übergabe der Auszeichnung Berufswahl-SIEGEL in der Stadthalle Gerst-
hofen: Ministerialbeauftragter Peter Kempf, Anna Finster (Schülerin), Oberstudien-
direktor Kurt Ritter (Schulleiter),  OStR Stefan Weber (Koordinator für Berufliche 
Orientierung), Elternbeiratsvorsitzende Marianne Reichhardt,  Studiendirektor Se-
bastian Bürle (stellv. Schulleiter) und Karin E. Oechslein (Direktorin des Staatsinsti-
tuts für Schulqualität und Bildungsforschung)



 27.07. - 09.09. Sommerferien

 September
10.   1. Schultag Unterrichtsende: 
5. Klasse 10.25 Uhr, 6 -12: 10.15 Uhr

11. 8 Uhr Gottesdienst 
4.- 6. Unterricht nach Stundenplan

17.   Herbstwandertag  

19. 18.30 Uhr Kennenlernabend 5. Kl. 

24. Jahrgangsstufentest: 
6. Jgst.: D; 8. Jgst.: M; 10. Jgst.: E

26. Jahrgangsstufentest: 
6. Jgst.: E/L; 8. Jgst.: D; 10. Jgst.: M

 

verschiedene Termine: 

14.11.19 16.30 Uhr 
Elternsprechtag 5./6. Klassen

01.02.20 Infotag 4. Klassen

13.02.20 Allgemeiner Elternsprechtag

21.03.20 Tag der offenen Tür

Ferientermine
26.10. - 03.11.19  Herbstferien
21.12.19 - 06.01.20  Weihnachten
21.02.20 Rußiger Freitag
(unterrichtsfrei!)
22.02. - 01.03.20 Faschingsferien
04.04. - 19.04.20 Osterferien 
30.05. - 14.06.20 Pfingstferien

Johann-Michael-Sailer-Gymnasium, Ziegelstr. 8, 89407 Dillingen, Tel. 09071-79040, Fax 09071-790430
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TermineNeu am Sailer: SpanienaustauschDas neue pädagogische Konzept am JMS - eine runde Sache!

• fachspezifische 
Gestaltung des 
Unterrichtsraums (z. B. 
Geographie-Raum) mit 
Schaubildern, Karten etc. 
 

• optimale Ausgestaltung 
der digitalen  Lernum-
gebung durch die 
Lehrkräfte  

• Vorbereitung auf die 
digitale Lebens- und 
Arbeitswelt der Zukunft  

• Sicherer und konstruktiver 
Umgang mit digitalen 
Medien 

• Möglichkeit für vielfältigen 
und abwechslungsreichen 
Unterricht  

• Berücksichtigung der 
Interessen der 
Schülerinnen und Schüler 

• Mehr Zeit für 
innovativen, 
abwechslungsreichen 
und kompetenz-
orientierten Unterricht 

• Mehr Eigentätigkeit der 
Schülerinnen und Schüler 

• Konzentration auf 
weniger Fächer pro Tag  

• Leichterer Schulranzen 
• Stressfreierer 

Unterrichtsalltag  

• Mehr Können - weniger 
Auswendiglernen von 
Spiegelstrichwissen 

• Konzentration auf das 
Wesentliche: „Weniger ist 
Mehr!“ 

• Vorbereitung auf das reale 
Leben 

• Bewältigen  von realen 
Problemstellungen 

• Nachhaltigkeit – kein 
„Bulimielernen!“  

Neuer Lehrplan:  
Kompetenz-
orientierung 

Doppelstunden 

Lehrerraum Digitalisierung 

Das Sailer-Gymnasium hat ein neues pädagogisches Gesamtkonzept entwickelt, um den Herausforderungen des neuen 
kompetenzorientierten Lehrplans und der digitalen Bildung auch auf schulorganisatorischer Ebene zu begegnen. Das 
Konzept rückt dabei den individuellen Lernprozess der Schülerinnen und Schüler in den Fokus und bietet den schulorgan-
isatorischen Rahmen für einen innovativen und abwechslungsreichen Unterricht.

In einem ersten Schritt wurde zum Schulhalbjahr 2018/19 das Doppelstundenprinzip eingeführt und im zweiten Schritt 
wird zu Beginn des neuen Schuljahres der Unterrichtsalltag nach dem Lehrerraumprinzip organisiert. Die Unterrichtsräume 
werden dabei zu Fachräumen und können den Anforderungen eines jeden Faches entsprechend gestaltet werden, z. B. 
können im Raum der Geographie-Lehrkräfte Wandkarten aufgehängt und Atlanten vorgehalten werden. Jede Lehrkraft 
hat dabei die Möglichkeit, auch die digitale Lernumgebung so zu gestalten, wie es für den eigenen Unterricht am besten 
ist. Auch im Lehrerraumkonzept hat jede Klasse noch ihr eigenes Klassenzimmer und zwar den Raum des jeweiligen 
Klassenleiters; hier können auch Teilbereiche der Zimmer von den Klassen z. B. mit Steckbriefen o. ä. individuell gestaltet 
werden.  

Die einzelnen Bausteine des Konzepts ergänzen sich gegenseitig und bieten eine Reihe von Chancen für einen modernen 
Unterricht, über die die vorliegende Grafik einen Überblick bietet: 

Wir freuen uns sehr,  ab dem Schuljahr 2019/2020 einen echten Schüleraustausch 
mit Spanien anbieten zu können! Dieser echte Austausch mit einem Gymnasium 
in Zaragoza ersetzt die bisherige Spanienfahrt und wird für die Spanischschüler 
der Klassen 9+ und 10 angeboten.
Nähere Details zur Teilnahme gibt es gleich zu Beginn des neuen Schuljahres. 
Ansprechpartnerin ist StRin Stefanie Holand.

Schließfächer im neuen Schuljahr
Auch im neuen Schuljahr wird es wieder die Möglichkeit geben, Schließfächer für 
ein Schuljahr zu mieten:
   •   Die größeren Schließfächer im Turnhallentrakt werden von der Firma „Astra“ 
vermietet; die Vermietung läuft zu Beginn des neuen Schuljahres über das Sekre-
tariat. 
  •  Für die neuen, etwas kleineren Schließfächer im Grauen Bau wird eine Be-
arbeitungs- und Reinigungsgebühr von 1 Euro pro Monat erhoben; interessierte 
Schülerinnen und Schüler melden sich im neuen Schuljahr bei den Klassenleitungen.  

Befreiungsverfahren

Wir danken Ihnen herzlich dafür, dass Sie die Schule in diesem Schuljahr stets 
rechtzeitig über das Elternportal, telefonisch oder per Fax über die Abwesenheit 
Ihrer Kinder im Falle von Krankheit informiert haben.  

Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch noch einmal die folgende 
wichtige Information zum Entschuldigungsverfahren:
Gemäß Schulordnung  wird von der Schule ein ärztliches Zeugnis verlangt 
  •  bei einer Erkrankungsdauer von mehr als drei Unterrichtstagen.
  •  an Tagen, an denen angekündigte Leistungsnachweise stattfinden. Liegt keine 
ausreichende Entschuldigung vor, gilt das Fernbleiben als unentschuldigt, und es 
wird die Note 6 erteilt. 
  •  bei Häufung von krankheitsbedingten Schulversäumnissen oder bei Zweifeln 
an der Erkrankung. 
In jedem Fall muss der versäumte Unterrichtsstoff vom Schüler selbstständig 
nachgeholt werden. 

Aufgrund der Häufung von sehr kurzfristig gestellten Anträgen auf Unterrichts-
befreiung in den vergangenen Monaten möchten wir Sie an dieser Stelle jedoch 
noch einmal daran erinnern, dass diese mit mindestens zwei Tagen Vorlaufzeit und 
unter Angabe der Gründe über das Elternportal an uns zu richten sind. Sollte dies 
nicht der Fall sein, sehen wir uns leider gezwungen, zu kurzfristig gestellte Anträ-
ge, wenn es sich um keinen Notfall handelt, im neuen Schuljahr abzulehnen. 

Die Schulleitung des JMS


